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Lobels Helau! – Fasching in Adorf 
und das nicht nur mit Pauken und Trompeten, sondern mit jeder Menge 
Konfetti, Fantasie und guter Laune! „Dem Lobel es sehr gut gefällt, in 
der bunten Unterwasserwelt“ – so lautete das diesjährige Motto des ACV. 
Und so hieß es für alle Narren: Abtauchen in die fünfte Jahreszeit! Das 
bunte Programm hatte einiges zu bieten: Die Chillischoten begaben sich 
auf Schatzsuche, die Garde warf ihr Herz über Bord, die Purzel tanzten 
als schillernde Fische durchs Programm, und das Männerballett brachte 
Eleganz unters Wasser. Auch die Tanzmariechen und viele weitere große 
und kleine Programmpunkte zeigten eindrucksvoll: Der ACV versteht 
es, Fasching par excellence zu feiern! Besonders beeindruckend: In 
Adorf wird nicht nur mit Herzblut, sondern auch auf professionellem 
Niveau getanzt! Die „Chillischoten“ wollen sich nämlich für das Halb-
finale der Deutschen Meisterschaften im Gardetanz qualifizieren – ein 
klares Zeichen für das herausragende Können unserer Chillis.Ein roter 
Faden durch die Faschingszeit war die Suche nach der „Perle von Adorf“. 
Schon im November hatten geschickte Diebe das wertvolle Stück an der 
Elsterbrücke entwendet, und nun war es plötzlich spurlos verschwunden! 
Doch keine Sorge – am Ende tauchte die Perle samt ihrer charmanten 
Hüterin, der „Perlmutti“, wieder auf und sorgte für großen Jubel. Die 
Narren stellten mit viel Liebe zum Detail ein schillerndes Programm 
auf die Beine. Vom ausgelassenen Faschingssamstag, über Faschingsum-
zug und Kinderfasching bis zum traditionellen Rosenmontagsball war 
Partystimmung garantiert! Und dass dieser Enthusiasmus ansteckend 
ist, bewies auch der Kindergarten Zwergenvilla, wo die Kleinsten mit 
buntem Konfetti eine eigene fröhliche Faschingsfeier veranstalteten. 
Die Kinder kamen in fantasievollen Kostümen und präsentierten ihre 
Outfits stolz auf einem Kostümlaufsteg. Ein besonderes Highlight war 
das Schwungtuch, das in die Luft geworfen wurde, während Luftballons 
und Konfetti durch den Raum tanzten – ein magischer Moment für alle.
In Gettengrün regierte der Fasching schon etwas eher. Der Dorf- und 
Heimatverein lässt keine Party aus und feierte so natürlich seinen tradi-
tionellen Kinderfasching. Hier wurde getanzt, gespielt und gelacht – ein 
Fest für die ganze Familie!
Und wer dem bunten Treiben nicht ganz so viel abgewinnen konnte, der 
konnte sich in letzter Zeit zumindest an den köstlichen Pfannkuchen 
erfreuen, die unsere Bäckereien frisch zubereiteten.
In diesem Sinne:
Lobels Helau!, M. Lindner, Kultur 

Fasching in der Zwergenvilla, kunterbunter Partyspaß
Zum Rosenmontag wurde es in unserer Kita bunt, laut und fröhlich – 
denn es war wieder Zeit für Fasching! Dank der Unterstützung unseres 
Trägers startete der Tag mit einem leckeren Frühstück, bei dem natürlich 
die traditionellen Pfannkuchen nicht fehlen durften. Nach der Stärkung 
ging es richtig los: alle Gruppen versammelten sich zur großen Faschings-
party, bei der unsere Moderatorin Britta mit viel Charme und Witz durch 
das Programm führte. Die Kinder kamen in den unterschiedlichsten 
Kostümen – von Prinzessinnen über Superhelden bis hin zu wilden Tieren 
war alles vertreten. Ein besonderes Highlight war der große Kostüm-
laufsteg, auf dem die kleinen Narren ihre fantasievollen Verkleidungen 
präsentierten. Unter tosendem Beifall und einem bunten Konfettiregen 
strahlten sie um die Wette. Ein weiterer magischer Moment war das große 
Schwungtuch: auf Kommando ließen die Kinder das Schwungtuch in 
die Höhe und die Luftballons und Konfetti tanzen. Mit viel Freude und 
Begeisterung wirbelten die bunten Farben durch die Luft – ein Anblick, 
der alle verzauberte. Später gab es noch frisches Popcorn aus unserer 
Popcornmaschine. Ein unvergesslicher Tag für die Kinder und natürlich 
auch für das gesamte Team der Kita Zwergenvilla – wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr! Y. Lindner, Kita Zwergenvilla
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 

und der Einrichtungen
Standesamt: Tel.: 037423/ 575-37 – nur mit Termin
E-Mail: standesamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten 
sind außer Kraft gesetzt. Bitte um Terminvereinbarung!

Einwohnermeldeamt: Tel.: 037423/ 575-29 – nur mit Termin
E-Mail: meldeamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten sind 
außer Kraft gesetzt. Bitte um Terminvereinbarung  (außer in Wahlange-
legenheiten)

Rathaus, Tel. 037423 / 575 – 0
Alle übrigen Bereiche des Rathauses sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag               09.00 - 12.00 Uhr

Kleiderkammer: Tel. 037423 / 575-25 oder 575-14
Dienstag                           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro: Tel. 037423 / 2247
Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.; museum@adorf-vogtland.de

Wegen Umbaumaßnahmen vorrübergehend geschlossen.

Bekanntmachung über die Auslegung des
Planfeststellungsbeschlusses für das Bauvorhaben 

 „B 92 - Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)“
Der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion Sachsen vom 23. Ja-
nuar 2025, Gz.: 32-0522/1409/16, der das genannte Bauvorhaben betrifft, 
liegt (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung) mit einer Ausfertigung des 
festgestellten Planes während der Dienststunden in der Zeit 
vom 3. April 2025 bis einschließlich 16. April 2025
in der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Bauamt, Markt 3
in 08626 Adorf/Vogtl.
Montag  09:00  - 12:00 Uhr 
Dienstag  09:00  - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00  - 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00  - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Freitag  09:00  - 12:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Rodewisch, Bauamt, Zimmer 110, Wernesgrüner 
Straße 32 in 08228 Rodewisch
Montag 13:00  - 16:00 Uhr 
Dienstag 09:00  - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00  - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00  - 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht aus. Der Planfeststellungsbeschluss wurde den 
Beteiligten, über deren Einwendungen entschieden worden ist, zugestellt. 
Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen Betroffenen 
gegenüber als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Verwaltungsverfahrensgesetz).
Zusätzlich können der Planfeststellungsbeschluss und die planfestgestellten 
Unterlagen im UVP-Portal unter https://www.uvp-verbund.de eingesehen 
werden. Für die Vollständigkeit und Über-einstimmung der im Internet 
veröffentlichten Unterlagen mit den amtlichen Auslegungsunterlagen 
wird keine Gewähr übernommen. Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten 
Unterlagen ist maßgeblich.

Stadt Adorf/Vogtl., den 12. März 2025
Rico Schmidt, Bürgermeister der Stadt

Ortsübliche Bekanntmachung
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit § 3 Abs. 2 BauGB 
zum Bebauungsplan Wohngebiet  „An den Korbweiden“ 

(Entwurf 10/2024)

➣	 Der Stadtrat tagt am 14.04.2025 um 19.00 Uhr im Ratssaal.
➣	 Der Technische Ausschuss  tagt am 25.03.2025 um 19.00 Uhr im Ratssaal.
➣ Der Hauptausschuss tagt am 01.04.2024 um 19.00 Uhr im Ratssaal.

Die Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. informiert

Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. billigte am 10.03.2025 in öffentlicher 
Sitzung den im Ergebnis von Abwägungsentscheidungen überarbeiteten 
Entwurf des Bebauungsplans Wohngebiet „An den Korbweiden“ mit Stand 
10/2024 sowie die Begründung einschließlich Umweltbericht mit Stand 
12/2024 und hat gemäß § 4a Abs. 3 BauGB eine erneute Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der berührten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB, beschränkt 
auf die Änderungsgegenstände gegenüber dem Entwurfsplanstand 11/2023, 
beschlossen.
Der rund 1 ha große Geltungsbereich des Bebauungsplans beinhaltet in 
der Gemarkung Adorf die Flurstücke mit den Nr. 2249/9, 2250/14, 2252/5 
vollständig sowie mit den Nrn. 2249/22, 2251 und 2252/4 teilweise. Pla-
nungsziel ist die Baurechtsbeschaffung für etwa 10 Einfamilienhäuser im 
Anschluss an den bebauten und erschlossenen Siedlungsbereich. Im Fokus 
der Entwurfsüberarbeitung standen die abgestimmte Schmutzwasserent-
sorgung und eine fachplanerisch konzipierte Regenwasserversickerung.
Die Planunterlagen zum Bebauungsplan Wohngebiet „An den Korbweiden“ 
(Stand Entwurf 10/2024), bestehend aus:
• Teil A – Planzeichnung (M 1 : 500),
• Teil B – Text, der
• Begründung mit dem Umweltbericht (Stand 12/2024) einschließlich
   6 Anlagen:
[1] Bestandsplan für den Bebauungsplan Wohngebiet „An den Korbweiden“, 
Gemarkung Adorf/Vogtl.
[2] Untersuchung der Versickerungsanlagen des Bodens. Erschließung eines 
Wohngebietes. Einschließlich Ergänzende Untersuchung und Berechnung 
der Schachtversickerung nach DWA-A 138
[3] Waldumwandlungserklärung und -genehmigung Wohngebiet „An den 
Korbweiden“ für Teile des Flurstücks 2249/9
[4] Artenschutzgutachten zur geplanten Bebauung des Flurstückes 2249/9 
in Adorf/Vogtl.
[5] Vorschlag Grundstücksteilung
[6]Bestehende Bebauungspläne und Reserven, Stadt Adorf/Vogtl.
sowie nachfolgend aufgelistete nach Einschätzung der Stadt wesentliche 
vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen:

werden in der Zeit vom 12.03.2025 bis 15.04.2025 auf den offiziellen In-
ternetseiten der Stadt Adorf/Vogtl. unter www.adorf-vogtland.de unter 
der Rubrik Rathaus ➔ Bauleitplanung ➔ laufende Verfahren (verlinkte 
vollständige Internetadresse: https://adorf-vogtland.de/inhalte/adorf/_in-
halt/unsere_stadt/rathaus/bauleitplanung/laufende_verfahren) sowie des 
Zentralen Landesportals des Freistaats Sachsen für Raumordnungs- und 
Bauleitplanung unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de (verlinkte voll-
ständige Internetadresse: https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/
adorf-vogtland/beteiligung/themen/1050001) veröffentlicht.
Zusätzlich werden diese Unterlagen im Bauamt der Stadtverwaltung Adorf/
Vogtl., 08626 Adorf/Vogtl, Markt 3, im Rathaus, 2. Etage Zi. 2.1 während 
folgender Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt:
Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Während der Auslegungsfrist können zu den gegenüber dem Entwurf 
11/2023 geänderten Teilen der Planung von jedermann Stellungnahmen 
an die E Mail-Adresse beteiligung@staedtebau-chemnitz.de elektronisch 
übermittelt sowie schriftlich, auch auf dem Postweg an oben angegebene 
Adresse, in der Stadtverwaltung oder während der oben genannten Zeiten 
im Bauamt auch mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Nr. Name des Belangträgers Stellungnahme vom 
2 Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 16.02.2024 
8 Planungsverband Region Chemnitz 12.02.2024 
9 Landratsamt Vogtlandkreis 14.02.2024 

29 Zweckverband Naturpark "Erzgebirge/Vogtland" 05.02.2024 
35 Bürgerstellungnahme 18.02.2024 
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Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 
Abs. 2 BauGB 2. Änderung des Bebauungsplanes

für das Wohngebiet „Alter Acker“

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit der 
Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen Daten, 
wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, zustimmen. Diese Daten 
werden gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO im Rahmen des Bauleitplanver-
fahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für 
die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt. Sofern Privatpersonen 
ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Abwägung.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen, als Themenblöcke zu 
Schutzgütern mit Quellenangabe geordnet, sind aktuell verfügbar:
Pflanzen

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können unberücksichtigt 
bleiben, wenn die Kommunen den Inhalt nicht kannten, nicht hätten kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtsmäßigkeit des Bebauungsplanes 
nicht von Bedeutung ist (§ 4a Abs. 6 BauGB).
Zeitgleich werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 2 BauGB sowie die Nachbarkommunen 
nach § 2 Abs. 2 BauGB beteiligt.

Adorf/Vogtl., 11.03.2025
Rico Schmidt, Bürgermeister
unmaßstäblicher Planzeichnungsauszug
Bebauungsplanentwurf 10/2024

Quellen Art der Umweltinformation 
− Bebauungsplan 
− Umweltbericht 
− Waldumwandlungsgenehmigung 

− Ausgleichsmaßnahmen 
− Artenliste für Anpflanzungen 
− Festsetzungen Bebauungsplan 
− Zuordnungsfestsetzungen zur Anpflanzung im 

Rahmen der Waldumwandlungsgenehmigung 
Mensch und Gesundheit 

Quellen Art der Umweltinformation 
− Bebauungsplan 
− Umweltbericht 

− Einfluss auf Menschen / Gesundheit  

Boden und Fläche 
Quellen Art der Umweltinformation 
− Bebauungsplan 
− Umweltbericht 
− Behördenstellungnahmen 

− Ausgangszustand Fläche / Boden 

Wasser und Untergrund 
Quellen Art der Umweltinformation 
− Bebauungsplan 
− Umweltbericht 
− Versickerungsgutachten 
− Behördenstellungnahmen 

− Altablagerungen mineralisierter Hausmüll in Teilen 
des Geltungsbereichs 

− Festsetzungen Bebauungsplan 
− Untergrundverhältnisse allgemein 
− Einfluss auf Untergrund allgemein 
− Auswirkungen bei Eingriff in den Untergrund 
− Entsorgung Regenwasser und Schmutzwasser 

Kultur- und Sachgüter 
Quellen Art der Umweltinformation 
− Bebauungsplan 
− Umweltbericht 

− Denkmalschutz und archäologischer 
Relevanzbereich nicht betroffen 

Landschaft 
Quellen Art der Umweltinformation 
− Bebauungsplan 
− Umweltbericht 
− Behördenstellungnahmen 

− Vorwiegend geringe Auswirkungen 
− Keine erheblichen Vorbelastungen und 

Beeinträchtigungen 
− Umzonierung Landschaftsschutzgebiet „Oberes 

Vogtland“ 

  
 

 
 

 

 

Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschloss in der Sitzung am 05.06.2023 
die Einleitung des Bauleitplanverfahrens für die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes für das Wohngebiet „Alter Acker“ Der Geltungsbereich bein-
haltet die Flurstück 436/45, 436/46 und 436/47 der Gemarkung Adorf. Das 
Plangebiet wird eingegrenzt: 
im Norden  -  Wohnbebauung
im Osten     -  Grünfläche
im Süden    -  Grünfläche /Seniorenhaus Sonnengarten
im Westen  -  Straße
Ziel und Zweck der Planung:
Neben den bestehenden Kindergarten MIKITA befand sich eine große 
Baufläche mit einem Baufeld von 535,5 m². Diese Fläche war zu groß für 
ein EFH. Aus diesem Grund erfolgte eine Teilung der Fläche. Es entstanden 
zwei separate Flurstücke. Das eine Flurstück erwarb eine Privatperson. Das 
an die MIKITA grenzende Flurstück erwarb der Eigentümer des Kinder-
gartens, um später eine Erweiterung der bestehenden Kindereinrichtung 
zu   ermöglichen. Die vorhandenen Baufelder des rechtskräftigen B-Plans 
verhindern diese Erweiterung jedoch momentan. Die Änderung bezieht 
sich ausschließlich auf die Flächen WA 8 und WA 9 (Flurstücke 436/45, 
436/46 und 436/47).
In der Sitzung am 10.03.2025 billigte der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. 
den Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplanes für das Wohngebiet 
„Alter Acker“ Stand 09.01.2025 mit der zugehörigen Begründung in der 
Fassung vom 16.01.2025 und beschloss die Beteiligung der Öffentlichkeit 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB. 
Das Verfahren wird nicht, wie laut Aufstellungsbeschluss, im vereinfach-
ten (beschleunigten) Verfahren nach 13 a BauGB – Bebauungspläne der 
Innenentwicklung, sondern im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
durchgeführt. Bei diesem kann ebenfalls von einer frühzeitigen Unterrich-
tung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und der Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB, von einer Umweltprüfung, von einem Um-
weltbericht und von der zusammenfassenden Erklärung abgesehen werden.
Die Durchführung des Beteiligungsverfahrens nach § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt 
durch die Einstellung des Inhaltes der Bekanntmachung und der Entwurfs-
unterlagen zur 2. Änderung des Bebauungsplanes für das Wohngebiet „Alter 
Acker“ bestehend aus dem Planteil und der Begründung in der Zeit vom
12.03.2025 bis einschl. 15.04.2025
auf der offiziellen Internetseite der Adorf/Vogtl. unter www.adorf-vogtland.
de unter der Rubrik Rathaus, Bauleitplanung, laufende Verfahren oder 
https://adorf-vogtland.de/inhalte/adorf/_inhalt/unsere_stadt/rathaus/
bauleitplanung/laufende_verfahren  . 
Zusätzlich wird der Inhalt der Bekanntmachung und die Entwurfsunter-
lagen über das Zentrale Landesportal Bauleitplanung Sachsen unter buer-
gerbeteiligung.sachsen.de. https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/
adorf-vogtland/beteiligung/themen/1049920 
 zugänglich gemacht.
Darüber hinaus erfolgt eine öffentliche Auslegung der Planunterlagen zu 
jedermanns Einsicht im oben genannten Zeitraum in der Stadtverwaltung 
Adorf/Vogtl., Bauamt, Zimmer 2.1,       Markt 3 in 08626 Adorf/Vogtl. 
während folgender Dienstzeiten:
Montag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Es wird zur Wahrnehmung der Einsichtnahme eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 037423/57534 (Stadtbauamt/
Stadtplanung) empfohlen, ist aber nicht zwingend notwendig.
Gleichzeitig erfolgt die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt 
werden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und die Abstimmung mit den Nachbar-
gemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen 
vorzugsweise elektronisch an heike.windisch@adorf-vogtland.de, Betreff: 
„Stellungnahme zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Wohngebiet Alter
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Ende des öffentlichen Teils

Acker“, übermittelt werden. Auch können Stellungnahmen schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift im Bauamt, Markt 3, 08626 Adorf/Vogtl. 
abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können unberücksichtigt 
bleiben, wenn die Kommunen den Inhalt nicht kannten, nicht hätten kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtsmäßigkeit des Bebauungsplanes 
nicht von Bedeutung ist.

Adorf/Vogtl, 11.03.2025
Rico Schmidt, Bürgermeister

Ärztliche Versorgung - Aktueller Bautenstand Markt 31 
ehemalige Ambulanz

Einsatzgeschehen der Feuerwehr Adorf
im Monat Februar 2025

Jahreshauptversammlung des
Adorfer Feuerwehrvereins

Im nunmehr wieder im Eigentum der Stadt Adorf befindlichen Erdgeschoß 
haben die Entkernungsarbeiten in den ehemaligen Arzträumen begonnen. 
Wenn weiterhin alles planmäßig verläuft, stehen sie somit ab 2026 wieder 
einer ärztlichen Versorgung unserer Bevölkerung zur Verfügung. (Bild 1)
Die Entkernungsarbeiten im 1./2. OG,  und DG sind schon weiter vo-
rangeschritten und stehen kurz vor dem Abschluss (Bild 2).  Die ersten 
Ausbaugewerke für die neuen Wohnungen haben ihre Tätigkeiten schon 
aufgenommen. Sobald die Witterung es zulässt beginnen die Arbeiten im 
Außenbereich mit Trockenlegung und Erneuerung von Dach, Fenster und 
Fassade.
Bei Interesse an einer Wohnung zum Kauf oder Miete bitte beim Bauherrn 
unter 0800 4408626 oder 0160 96663180 melden.
Der Bürgermeister

18.02.2025   Türnotöffnung
Um 17:30 wurde die Feuerwehr Adorf zu einer Türnotöffnung in die 
Goesmannstraße in Adorf alarmiert. Eine hilflose Person befand sich in 
einer Wohnung. Die Kameraden öffneten die Tür und danach konnte der 
Rettungsdienst weitere Maßnahmen ergreifen.  
Die Feuerwehr Adorf war mit dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 11 
Kameraden 30 Minuten im Einsatz. 5 Kameraden in Bereitschaft.
27.02.2025   Brandmeldeanlage
Um 15:42 wurde die Feuerwehr Adorf, Bad - Elster, sowie die Ortsteilfeu-
erwehren zu einem Einsatz in die Schillerstraße in Adorf alarmiert. Das 
Auslösen der Brandmeldeanlage war die Ursache für diesen Alarm. Noch 
auf der Fahrt zum Einsatzort kam für alle Einsatzkräfte die Meldung „ 
Einsatzabbruch - Fehlalarm „. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, 
dem HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 13 Kameraden 30 Minuten im 
Einsatz. 5 Kameraden in Bereitschaft.
28.02.2025   Verkehrsunfall
Um 19:13 wurde die Feuerwehr Adorf und Leubetha zu einem Verkehrs-
unfall an die B 92 Einmündung Freiberg alarmiert. Der Fahrer eines Pkw 
Kia befuhr die Umgehungsstraße S 309 in Richtung B 92. Aus bisher 
unbekannten Gründen fuhr er an der Einmündung geradeaus, über die 
Leitplanke und in der Folge einen Abhang hinab. Die Bergung der drei 
verletzten Insassen gestaltete sich schwierig. Sie mussten mit Hilfe der 
Drehleiter aus ihrer Notlage befreit werden. Die Feuerwehr Adorf war mit 
dem ELW, dem HLF 20/16, dem RW 2, dem DLAK 23/12, sowie 13 Kame-
raden 1:45 Stunden im Einsatz. 

Am 8.02.2024 trafen sich die Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung im Schulungsraum des Adorfer Gerätehauses. Erstmals nach 35 
Jahren des Bestehens des Vereins fand die Versammlung getrennt von der 
Berichterstattung der aktiven Feuerwehr statt. Nach der Begrüßung ließ 
die neue Vorstandsvorsitzende Christin Strobelt das vergangene Jahr 2024 
nochmals Revue passieren. Sie hat per 01.10.2024 den Vorsitz vom langjäh-
rigen Vorsitzenden Martin Geipel übernommen. Er hat nach fast 14 Jahren 
aus persönlichen Gründen den Vorsitz abgegeben. Liebe Christin! Für diese 
Arbeit wünschen wir Dir viel Erfolg, immer ein gutes Gespür und vor allen 
viel Gesundheit. Nun zu den Ereignissen des vergangenen Jahres. Traurige 
Nachrichten erhielten wir vom Ableben fünf langjähriger Kameradinnen, 
Kameraden, sowie Vereinsmitgliedern. 
am 11.01.2024  Helga Adler
am 12.01.2024  Gottfried Trautloff
am 23.02.2024  Traudel Zimmermann
am 23.05.2024   Hannchen Glas
am 06.06.2024   Georg Pfretschner  
Wir werden Ihnen immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Neue Mitglieder: NicoleSchneider, Sandro Röder, Lukas Schwarz, Celine 
Strobelt, Alexander Rudisch



Seite 512. März 2025
Adorfer

Stadtbote

Brotkorb sucht Mitarbeiter

Am 13.01.2024 fand das traditionelle Weihnachtsbaumverbrennen (Knut 
- Fest) auf dem Gelände des Feuerwehrgerätehauses statt. Wir konnten 
wieder zahlreiche Besucher begrüßen. Die Mitgliederversammlung fand 
am 03.02.2024 statt. Ein leckeres Essen und ein gemütlicher Abend schlos-
sen sich daran an. Schon seit vielen Jahren beteiligen wir uns mit einem 
geschmückten Wagen am Faschingsumzug des ACV. Er fand am 
11.02.2024 statt. Am 09.03. konnte Danke gesagt werden. Alle Helfer beim 
150 - jährigen Jubiläum der Feuerwehr Adorf waren ins Hotel „ Stern „ in 
Skalka eingeladn. Bei gutem
Essen und Trinken konnten wir einen schönen Aberd verbringen. Am 
30.03. übernahmen wir die Verpflegung zur Pflanzenbörse. Unser tradi-
tionelles Höhenfeuer fand am 30.04.2024 am Gelände des Gerätehauses 
statt. Auch hier konnten wir viele Gäste begrüßen. Zum Tag der Vereine 
am 4.05. beteiligten wir uns mit einem Stand am Marktplatz. Es wurden 
Speisen und Getränke angeboten. Die Jugendfeuerwehr präsentierte sich 
mit einem Info - Stand und einer gelungenen Einsatzübung. Bei einer Pfer-
deschau in Großfriesen beteiligten sich einige Kameraden mit der fahrbaren 
Handdruckspritze und einer historischen Übung. Durch das neue Tatra 
- Löschfahrzeug entstand eine neue Freundschaft. Kameraden und Ver-
einsmitglieder aus dem bayrischen Erbendorf statteten uns am 02.11.2024 
einen Besuch ab, um das neue Fahrzeug zu besichtigen. Ein Ausflug nach 
Klingenthal und Bad - Elster, sowie ein gemütlicher Abend rundeten den 
Tag ab. Der Martinsumzug endete wieder am Gelände des Gerätehauses. 
Für das leibliche Wohl sorgten einige Kameraden. Der Weihnachtsmarkt in 
Krasna ist schon ein fester Bestandteil in unserem Terminkalender. Einige 
Kameraden beteiligten sich am 07.12.2024. Der Adorfer Weihnachtsmarkt 
m 14.+15.12.war der letzte Höhepunkt des arbeitsreichen Jahres 2024. An 
unserem Stand in der Hellgasse konnten wir viele Gäste begrüßen. Unsere 
Weihnachtsfeier fand am 21.12.2024 im Schulungsraum des Gerätehauses 
statt. Der Vorstand des Feuerwehrvereins traf sich im Jahr 2024 zu 5 
Sitzungen. Die Jugendfeuerwehr wird vom Verein für ihre gute Arbeit 
mit 2000, - € unterstützt. Um die Gemeinnützigkeit des Vereins weiter zu 
erhalten, unterstützt er die Feuerwehr wie folgt
Zelt 6 x 12 m 1.715.49 €
Faltpavillon für Einsätze 1.229,35 € 
Feldbetten für JFW und Katastrophenfälle 1.999,50 €
Reifen für alte Magirus - Leiter 2.378,10 €
Bierzeltgarnituren 480,00 €
                                                                            -----------------
 7.802,44 €
Wir konnten im vergangenen Jahr fünf neue Mitglieder in unserem Verein 
aufnehmen. 3 Vereinsmitglieder wurden nach Erreichen des 65. Lebens-
jahres zu Ehrenmitgliedern ernannt. Steffen Neudel, Bernd Grajewski, 
Martin Geipel. Zu runden Geburtstagen und Jubiläen war eine Abordnung 
des Vorstandes bei den Jubilaren, um Glückwünsche zu übermitteln. Der 
Feuerwehrverein Adorf e.V. hat per 31.12.2024 eine Stärke von 106 Mit-
gliedern. Davon sind 42 aktiv, 40 fördernd und 24 sind Ehrenmitglieder.
 Manfred Hofmann, FFW Adorf 

Hast Du Interesse den Brotkorb mit Deiner Hilfe zu unterstützen? „Ich bin 
das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht mehr hungern; 
und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.“ So sagt Jesus 
über sich selbst. Die Zuhörer hatten gerade erlebt, wie Jesus mit ein wenig 
Brot und Fisch viele Menschen satt gemacht hat. Seine Freunde hatten die 
Speisen ausgeteilt. 
Unser Anliegen beim Brotkorb Adorf ist es, Menschen mit Lebensmitteln für 
Körper, Seele und Geist zu unterstützen. Wir verbringen Zeit miteinander, 
hören auf die guten Worte von Jesus und teilen Brot und andere Lebensmittel 
aus. Für diesen praktischen Dienst suchen wir immer wieder Mitarbeiter. 
Am dritten Mittwoch im Monat zum Brotkorb und am Vortag wird Deine 
Hilfe gebraucht. 
Sprich uns an, wenn Du unsere Arbeit näher kennenlernen und vielleicht 
mitmachen willst. 

Telefon
015 23 79 79 137  (Monika Penzel) 
03 74 37 21 27      (Pfarramt Bad Elster)
03 74 38 219 710  (Pfarramt Bad Brambach)

Wir freuen uns auf dich! Das Brotkorbteam
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Zentralschule ist am Startchancenprogramm beteiligt
Unsere Zentralschule ist eine von 131 Schulen in Sachsen, die am Start-
chancenprogramm für Schulen teilhaben dürfen. 
Das Startchancenprogramm ist eine gemeinsame Initiative von Bund 
und Ländern, die darauf abzielt, Bildungserfolge unabhängiger von der 
sozialen Herkunft zu gestalten und Chancengerechtigkeit zu fördern. Die 
teilnehmenden Schulen wurden auf Basis eines wissenschaftlich fundierten 
Sozialindexes ausgewählt, der sowohl sozioökonomisch-kulturelle als auch 
pädagogische Faktoren berücksichtigt. 
Das Programm konzentriert sich auf drei Hauptsäulen:
1. Modernisierung der Lernumgebung: Jährlich fließen rund 14,4 Millionen 
Euro in die Schaffung lernfördernder und barrierefreier Lernumgebungen, 
um die Attraktivität der Schulen zu steigern. Es ist jedoch zu beachten, dass 
notwendige Instandsetzungs- oder Sanierungsmaßnahmen nicht durch 
diese Mittel abgedeckt werden. 
2. Einsatz multiprofessioneller Teams: Weitere 14,5 Millionen Euro pro Jahr 
werden für die Unterstützung durch multiprofessionelle Teams bereitge-
stellt. Diese Teams sollen die Schülerinnen und Schüler in ihrer sozialen 
und emotionalen Entwicklung fördern und zur positiven Gestaltung der 
Schulgemeinschaft beitragen. 
3. Chancenbudgets: Mit diesen Budgets sollen die Schulen in eigener Ver-
antwortung die Schul- und Unterrichtsentwicklung vorantreiben. Dies 
ermöglicht eine gezielte und individuelle Förderung entsprechend der 
lokalen Bedürfnisse. 
Ein zentrales Ziel des Programms ist es, die Zahl der Schülerinnen und 
Schüler, die die Mindeststandards in Mathematik und Deutsch verfehlen, 
zu halbieren und die Ausbildungsreife sowie Berufsfähigkeit zu fördern. 
Zudem soll die demokratische Teilhabe gestärkt und die sozial-emotionalen 
Kompetenzen der Lernenden entwickelt werden. 
Die Umsetzung des Programms startet im Schuljahr 2025/2026. Während 
der 10- jährigen Laufzeit wird das Projekt wissenschaftlich begleitet und 
evaluiert. Die wissenschaftliche Begleitung des Programms gewährleistet 
eine kontinuierliche Evaluation und Anpassung der Maßnahmen, um die 
Wirksamkeit des Programms zu maximieren. Insgesamt stellt das Start-
chancenprogramm einen bedeutenden Schritt dar, um Bildungsgerechtig-
keit in Sachsen zu fördern und langfristig bessere Bildungschancen für alle 
Schülerinnen und Schüler zu schaffen. Red.

ZZEENNTTRRAALLSSCCHHUULLEE  AADDOORRFF  
www.zentralschule-adorf.de

Aus unserer Zentralschule

Bürgerbudget 2025 Ideen einreichen!
1.000,00 € für die Umsetzung eines Kleinprojektes in Adorf – 
Einreichung von Ideen ab jetzt möglich!
Das Kommunale Burgerbudget fördert lokale Projekte aus niedrig-
schwelligen bürgerschaftlichen Beteiligungsverfahren. Gefördert werden 
Projektideen von Bürgern, die von gemeinschaftlichem Interesse sind 
und mit Unterstützung der Stadt durch Bürger umgesetzt werden. Unter 
den eingereichten Projektideen können je nach geplantem Umfang ein 
oder mehrere Projekte umgesetzt werden. Der Handlungsspielraum für 
die Ideen ist dabei sehr vielfältig. Die Projektideen können zum Beispiel 
folgende Handlungsfelder betreffen.
- Projekte im Wohnort, die den Gemeinsinn fördern und
 Gemeinwohl schaffen
- Natur- und Klimaschutzprojekte
- Kleine Bauprojekte (auch zur Werterhaltung)
- Veranstaltungen
- Dienstleistungen
- Anschaffungen   
Ob nun eine neue Sitzgruppe, die Verschönerung eines Platzes oder die 
Organisation eines gemeinsamen Festes – wichtig ist nur, dass das Projekt 
der Allgemeinheit zu Gute kommt, es sich nicht um ein bereits vorhan-
denes oder begonnenes Projekt handelt und keine Folgekosten entstehen. 
Außerdem muss sichergestellt werden, dass die Projektidee bis Ende des 
Jahres umgesetzt wird.
Daher heißt es jetzt – Schnell sein! Bürger, Vereine, Verbände können ihre 
Projektideen bis Mitte des Jahres per E-Mail an rathaus@adorf-vogtland.
de senden.
Für Rückfragen: 037437 57514
C. Schmidt

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung 

Jagdgenossenschaft Freiberg 
 

 
 
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Freiberg findet 
am Freitag, den 04.04.2025 um 18.00 Uhr, im Landgasthof Süßebach 
statt. 
 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 
 
 
Tagesordnung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung des Jagdvorstehers 
2. Rechenschaftsbericht für das Jagdjahr 2024/2025 
3. Kassenbericht für das Jagdjahr 2024/2025 
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das 

Jagdjahr 2024/2025 
5. Abschussbericht des Jagdjahres 2024/2025 
6. Verschiedenes / Diskussionen 
7. Auszahlung der Jagdpacht 

 
 
 

Der Jagdvorstand 

Einladung zur Jagdgenossenschafts-
versammlung
Jagdgenossenschaft Freiberg 
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Freiberg findet am Freitag, den 04.04.2025 um 18.00 Uhr,
im Landgasthof Süßebach statt.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung des Jagdvorstehers
2. Rechenschaftsbericht für das Jagdjahr 2024/2025
3. Kassenbericht für das Jagdjahr 2024/2025
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
 für das Jagdjahr 2024/2025
5. Abschussbericht des Jagdjahres 2024/2025
6. Verschiedenes / Diskussionen
7. Auszahlung der Jagdpacht
Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Gettengrün
Die Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Gettengrün findet am Freitag,
dem 21.03.2025 um 18:00 Uhr in der „Alten Schule“ in Gettengrün 
statt. Alle Berechtigten sind herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte sind unter anderem:
1. Jahresbericht Jagdvorstand
Keine Pachtauszahlung-
(Fehlinformation in der Februatausgabe
Jagdvorstand Gettengrün

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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LUST AUF BUS? ENDLICH WIEDER RAUS? 
AB IN DEN FRÜHLING mit

      
 

      
 

  
 
 

Lutherplatz 11 | 08258 Markneukirchen | Telefon: 037422 / 2031 
info@reisedienst-scheibchen.de | www.reisedienst-scheibchen.de 

Tagesfahrten:
21.04.2025  Ostermontag: Osterhausen mit Blütenwunder und 68,00 €
 Mittelalterliches Osterspektakulum auf Schloss Burgk 
11.05.2025  Muttertag: LandGenuss in der Rennsteigregion – 50,00 €
 Highland-Cattle und „Golddorf“ Steinbach  
09.06.2025  Pfingstmontag: Rundfahrt durchs Oberpfälzer 55,00 €
 Seenland & Weltgrößte Erlebnisholzkugel

Mehrtagesfahrten:
15.07.-20.07.2025  Nordseeperle Sylt – Halligenwelt – Helgoland  Ü/HP 899,00 €
13.08.-17.08.2025  Das azurblaue Seen-Paradies Oberbayern mit
   Allgäuer Alpen  Ü/HP 679,00 €
22.09.-26.09.2025  Frankreich – das Elsass – eine einzigartige Reise  Ü/HP 699,00 €

35 JAHRE BUSTOURISTIK– Profitieren Sie von unserer Erfahrung!

Ev.-luth. Gottesdienste 
Aktuelle Änderungen und Infor-
mationen finden Sie immer auf 

unserer Webseite
www.kirche-adorf.de.

16. Mrz Reminiszere 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl in Wohlbach Pfr. Wagner, M: H. 
Walz

23. Mrz. Okuli 10.00 Uhr
Predigtgottesdienst in Adorf
Pfr. Wagner, M: Grain

28. Mrz. 17.00 Uhr
Start ins Wochenende Andacht am 
Freitagabend in Marieney
!Sommerzeit!
30. Mrz. Lätare 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl in Adorf Pfr. i. R. Ernst M: G. 
Solarek

6. Apr. 10.00 Uhr 
Untergetaucht. Kirche kunterbunt 
inkl. Mittagessen in Adorf Pfr. Wagner, 
M: C. Wagner

Kindergottesdienst (Kigo): 
immer parallel zum Predigt- und 
Abendmahlsgottesdienst
(Eventuelle Änderungen geben wir 
auf der Webseite bekannt.) 

Gebet für die Gemeinde:
montags, 19.00 Uhr in der Michaelis-
kirche in Adorf
freitags, 6.35 Uhr per Zoom, Kontakt:
Pfr. Wagner

Friedensgebet
mittwochs 18.30 - 19.00 Uhr in der 
Michaeliskirche in Adorf

Lobpreisabend
Freitag, 28. März um 19.30 Uhr
in Adorf

 
 
 
 Öffentliche Angebote
Mehrgenerationenhaus Adorf  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

03.04. 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
04.04. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
07.04. 10.00-11.00 Uhr 

13.00-16.00 Uhr 
16.00-18.00 Uhr 

Tanztherapie 
Kartenspielen 
Trauercafé 

09.04. ab 9.30 Uhr 
13.00-15.00 Uhr 

Gemeinsames Frühstück 
Klöppeln 

10.04. 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
11.04. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
14.04. 10.00-11.00 Uhr 

14.00-16.00 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

Tanztherapie 
Plauderstunde 
Schach für Kinder ab 7 Jahre 

17.04. ab 14.00 Uhr Osterkaffee 
23.04. 13.00-16.00 Uhr Gemeinsamer Spielenachmittag für Jung 

und Alt 
24.04. 14.00-16.00 Uhr Offener Treff 
25.04. 14.00-16.00 Uhr Stricklieseln 
28.04. 10.00-11.00 Uhr 

13.00-16.00 Uhr 
ab 16.30 Uhr 

Tanztherapie 
Karten spielen 
Schach für Kinder ab 7 Jahre 

30.04. 10.30-13.00 Uhr 
14.00-16.00 Uhr 

Gemeinsames Kochen und Mittagessen 
Offener Treff 

Anmeldung bis 2 Tage vor Veranstaltung unter 0151 / 54056306! 
jeden Dienstag 18.00-20.30 Uhr Suchthilfe e.V.  
jeden Mittwoch 17.30-20.30 Uhr Schachclub  

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467 -289823
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Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928
Gerne mit vorheriger Terminvereinbarung!

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam Seidler
   Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam Seidler

Montag - Freitag 
9.00-12.30 u. 13.30-17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Wäscheausstattung für
Herzogin Viktoria Adelheid
Zu einer Zeit, als die Perlmutterwarenindustrie in Adorf in voller Blüte stand, 
gelang es auch der  Weißstickerei in Adorf einen bedeutenden Auftrag zu 
erhalten. Am 14. Oktober 1905 berichtete das Dresdner Journal wie folgt: 
„Ein anerkennenswertes Zeugnis der Tüchtigkeit und Kunstfertigkeit der 
obervogtländischen Weißstickerinnen legt ein Auftrag ab, der einer Firma in 
Adorf zuging und von dieser auch ausgeführt wurde. Das betreffende Geschäft 
verfertigte die Stickerei eines Teiles der Wäscheausstattung der Herzogin Vik-
toria Adelheid geb. Prinzessin zu Schleswig-Holstein-Sonderburg-Glücksburg, 
die sich diese Woche mit Sr. Königl. Hoheit dem Herzog Carl Eduard von 
Sachsen-Coburg-Gotha vermählte.“ Quelle Wikipedia 3.10.2024
Das Haus Sachsen-Coburg-Gotha ist sehr eng mit dem europäischen Hoch-
adel und vielen Königshäusern verbunden. Über Herzogin Viktoria Adelheit 
können wir bei Wikipedia folgendes lesen: „Auf einem Hofball im Berliner 
Stadtschloss am 15. Februar 1905 wurde Prinzessin Viktoria Adelheid der 
britische Prinz Carl Eduard von Sachsen-Coburg und Gotha, 2. Duke of 
Albany (1884–1954), einziger Sohn von Leopold, Duke of Albany und Prin-
zessin Helene von Waldeck-Pyrmont, vorgestellt. Umgehend danach wurde 
auf dem Ball die Verlobung bekannt gegeben. Am 11. Oktober 1905 folgte auf 
Schloss Glücksburg die Hochzeit mit dem inzwischen regierenden Herzog von 
Sachsen-Coburg und Gotha. Am 5. November 1905 hielt Viktoria Adelheid 
Einzug in Coburg, das ihr einen überaus herzlichen Empfang bereitete. Als 
neue Landesmutter gewann sie schnell die Sympathien der Bevölkerung auf-
grund ihrer Herzlichkeit und Volksnähe. Das Coburger Tagesblatt schrieb 
anlässlich ihres 80. Geburtstages: „Unvergessen wird es bleiben, daß die 
Herzogin — eine Nichte der deutschen Kaiserin Augusta Viktoria — sich 
nie scheute, für sich und für andere mit dem Henkelkorb auf dem Markt 
einkaufen zu gehen oder nach 1945 mit dem Fahrrad vom Schloß Callenberg 
(ihrer ersten Nachkriegszuflucht, in deren Parkbereich der 1954 von schwerem 
Leiden erlöste Gatte neben dem 1941 gefallenen Sohn Hubertus letzte Ruhestatt 
gefunden) zum Einkauf nach Coburg zu fahren. Dieser selbstverständlichen 
Schlichtheit wegen zählen sie die Coburger zu den ihrigen. Sie vergessen nie, 

was sie ihrer einstigen Landesmutter zu verdanken haben.“ Beeindruckend, 
wie schnell in früheren Zeiten Paare zueinander fanden und Ehen geschlos-
sen wurden. War es Liebe auf den ersten Blick? Im Adorfer Grenzboten wird 
zwar über die Hochzeit aber nicht über die Lieferung der Weißstickerei für 
einen Teil der Wäscheausstattung berichtet. Wollte man zeigen, dass man 
im oberen Vogtland solche Aufträge mit Diskretion abarbeitet? Ob zu den 
Feierlichkeiten die entsprechende Tischwäsche mit den in Adorf eingestickten 
Monogrammen auf den Tafeln lag? Wir wissen es leider genau so wenig wie 
den Namen des Unternehmens, welches diesen Auftrag ausführte. Ob die 
Herzogin nach dem Ende des zweiten Weltkrieges bei ihren Fahrten zum 
Markt auch das eine oder andere Wäschestück mit Adorfer Weißstickerei 
gegen Lebensmittel eintauschte? 
Klaus-Peter Hörr
1905-10-14 Dresdner Journal Königl. Weißstickerei
Auf einem Hofball im Berliner Stadtschloss am 15. Februar 1905 wurde Prin-
zessin Viktoria Adelheid der britische Prinz Carl Eduard von Sachsen-Coburg 
und Gotha, 2. Duke of Albany (1884–1954), einziger Sohn von Leopold, Duke 
of Albany und Prinzessin Helene von Waldeck-Pyrmont, vorgestellt. Umge-
hend danach wurde auf dem Ball die Verlobung bekannt gegeben. Am 11. 
Oktober 1905 folgte auf Schloss Glücksburg die Hochzeit mit dem inzwischen 
regierenden Herzog von Sachsen-Coburg und Gotha. Am 5. November 1905 
hielt Viktoria Adelheid Einzug in Coburg, das ihr einen überaus herzlichen 
Empfang bereitete. Als neue Landesmutter gewann sie schnell die Sympathien 
der Bevölkerung aufgrund ihrer Herzlichkeit und Volksnähe. 
Das Coburger Tagesblatt schrieb anlässlich ihres 80. Geburtstages: „Unverges-
sen wird es bleiben, daß die Herzogin — eine Nichte der deutschen Kaiserin 
Augusta Viktoria — sich nie scheute, für sich und für andere mit dem Hen-
kelkorb auf dem Markt einkaufen zu gehen oder nach 1945 mit dem Fahrrad 
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Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

www.adorf-vogtland.de

Telefon 0176 - 24007837Telefon 0176 - 24007837
300,-€

Apple MacBook 12 Zoll von 2017Apple MacBook 12 Zoll von 2017
Farbe Space Grau, Retina display 12“ von 2017
Gerät steht tadellos da, keine Kratzer, wenig
benutzt, Zweitgerät.
Prozessor: 1,2 GHz Dual-Core Intel Core M3
Grafik: Intel HD Graphics 615 1536 MB
Speicher: 8 GB 1867 MHz LPDDR3, 250 GB SSD
System Mac OS Ventura 13.2.1 (22D68)
Anschlüsse: 3,5 mm Klinke, USB C, für    
Periferie Adapter notwendig. Leistung ist für  
  Publishing und Surfen o.k. Super zum Verreisen,
      nimmt kaum Platz weg und wiegt nicht mal   
         ein Kilogramm, Privatverkauf, 
            Festpreis, keine Garantie, keine Rücknahme

Entspannt zur fast neuen Küche.

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken
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Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an   •     0 37 65 / 3 41 58   •     www.neumann.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen  •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Frühlingsfest

am 4. April und 5. April

jeweils 10.00-17.00 Uhr

Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal 

bequem

nachhaltig

kompetent 

zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

vom Schloß Callenberg (ihrer ersten Nachkriegszuflucht, in deren Parkbereich 
der 1954 von schwerem Leiden erlöste Gatte neben dem 1941 gefallenen Sohn 
Hubertus letzte Ruhestatt gefunden) zum Einkauf nach Coburg zu fahren. 
Dieser selbstverständlichen Schlichtheit wegen zählen sie die Coburger zu den 
ihrigen. Sie vergessen nie, was sie ihrer einstigen Landesmutter zu verdanken 
haben.“[1]  https://de.wikipedia.org/wiki/Viktoria_Adelheid_von_Schleswig-
Holstein-Sonderburg-Gl%C3%BCcksburg 3.10.2024

Märkte und Feste in Adorf 2025
Unsere Märkte und Feste sind ein echtes Highlight im Jahreskalender. Wir 
als Stadt freuen uns, dass auch in diesem Jahr unsere Märkte und Feste 
wie geplant stattfinden können – und das verdanken wir vor allem den 
engagierten Vereinen, Gewerbetreibenden und Unterstützern in unserer 
Stadt. Ohne dieses starke Fundament und den großartigen Zusammenhalt 
wäre das nicht möglich! 
Damit unsere Veranstaltungen weiterhin so lebendig und vielfältig bleiben, 
suchen wir Händler, Vereine und/oder Einzelpersonen und Gruppen, die 
sich einbringen möchten – ob mit einem Stand, einer Aktion oder krea-
tiven Ideen. 
Habt ihr Lust mitzumachen? Dann meldet euch bei uns! 
• Tulpenmarkt  12.04.2025  10:00 – 16:00 Uhr 
• Trödelmarkt  14.06.2025 08:00 – 14:00 Uhr 
• Stadt- & Gewerbefest  13.09.2025 ab 10:00 Uhr 
• Weihnachtsmarkt  13 – 14.12.2025 ab 11:00 Uhr 
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Hospiz Termine April 2025
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer,
für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. All unsere Dienste sind kostenlos. Unser 
Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere Mit-
arbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren 
Sie uns bitte unter 
Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Trauercafe Adorf, Schillerstraße 23   Montag, 07.04.25  16 – 18 Uhr
Außerdem bieten wir ab März 2025 in unserem Auerbacher Büro zusätzlich eine Beratungs-
möglichkeit an: 1. Donnerstag im Monat in der Zeit von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr.
Ab 04. April 2025 haben wir in Klingenthal einen weiteren Ausbildungskurs für ehrenamtliche 
Hospizhelfer geplant. Interessenten können sich ab sofort anmelden unter 0163-6149065. 
Unter dieser Nummer können auch Fragen beantwortet werden. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, jedoch Empathie und etwas Zeit. Kosten für Kurs, Schulungsmaterial und 
Supervision 100,00 €. Diese werden bei weiterer Mitarbeit im Verein nach dem Kurs wieder 
zurückerstattet.

Ihre Petra Zehe, Koordinatorin,
Master Palliative Care

- seit 1979 ein Familienunternehmen mit Tradition -  

Reinhold-Becker-Str. 10, 08626 Adorf
Tel.: 037423 / 501 04 oder 0172 / 790 32 03

Auf Wunsch auch HAUSBESUCHE.

TAG und NACHT erreichbar unter 0172 / 790 32 03

Hot Tub’s –
ein heißes Bad unter freiem 
Himmel! Aufgeheizt durch einen 
Holzofen. Kommen Sie vorbei in 
unsere Ausstellung.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

Energieberatung der Verbraucherzentrale Auerbach 
und Umgebung

Förderung Familienurlaub 2025 

„Die Verbraucherzentrale Sachsen e.V. bietet in allen Beratungsstellen 
und -stützpunkten die Energieberatung auch im Jahr 2025 kostenfrei an. 
Gefördert wird die Energieberatung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz. In einem persönlichen Gespräch wird zu 
folgenden Themen beraten:
- Heizkostenabrechnung, Stromsparberatung
- energiesparende Heizsysteme wie Wärmepumpe, Solar, Pellets
- baulicher Wärmeschutz, Gebäude-Energieausweis
- Fördermittel für Heizung und energetische Sanierung
Die Beratung wird mit Voranmeldung unter 0800-809 802 400 (kosten-
frei), 03744-219641 (VZS Auerbach) oder 037467-20135 (Energieberater) 
durchgeführt.
- in der VZS Auerbach jeden 1. und 3. Montag im Monat 14:00 – 16:30Uhr -
- im Oelsnitzer Rathaus jeden 1. Dienstag im Monat 14:00 – 16:30Uhr -
- im Klingenthaler Rathaus jeden 3. Dienstag im Monat 14:00 – 16:30Uhr -
- für Eibenstock jeden 1. Montag im Monat 16:30 – 18:00Uhr telefonisch -
- für Treuen jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 – 18:00Uhr telefonisch -
- für Johanngeorgenstadt jeden 3. Montag im Monat 16:30 – 18:00Uhr 
telefonisch -
- für Adorf jeden 3. Dienstag im Monat 16:30 – 18:00Uhr telefonisch -
Weiterhin gibt es Beratungsangebote einschl. Beratungsbericht bei Ihnen 
zu Hause zum baulichen Wärmeschutz, der Heizungsanlage oder der Solar-
anlage. Auch spezielle Energie-Checks, bei denen die Effizienz vorhandener 
Anlagen mit Messgeräten beurteilt wird, sind möglich, alles mit nur 40 Euro 
Zuzahlung. Beratungen zum Strom- oder Wärmesparen sind kostenfrei.”

Auch für das Jahr 2025 können Familien und Alleinerziehende (auch mit 
Pflegekindern) Anträge auf „Familienerholung“ stellen. Der Freistaat 
Sachsen unterstützt einen gemeinsamen Urlaub, der mindestens 7 Tage 
dauert und in einer Ferienstätte in Deutschland stattfinden. Der Antrag 
ist ausgefüllt und mit Einkommenskopien an eine Antragsstelle zu senden; 
beispielsweise an das Büro der KirchenBezirksSozialarbeit Albertplatz 
12 in 08523 Plauen. Pro Tag und Person werden rückwirkend 11 Euro 
bezuschusst: Dazu muss der Nachweis, dass der Urlaub stattgefunden hat 
und bezahlt wurde bei der bewilligenden Stelle (beispielsweise Diakonie 
Sachsen) eingehen. Das Antragsformular kann im Internet unter https://
www.ksv-sachsen.de/familienerholung.html heruntergeladen werden. Der 
Antrag auf Zuschuss muss vor Reiseantritt gestellt werden. Weil jedoch 
die Mittel für 2025 niedriger als im Vorjahr ausfallen, sollte der Antrag 
möglichst zeitig gestellt werden. 
H. Christoph Geuder, KirchenBezirksSozialarbeiter 
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info@grimmdruck.com, www.grimmdruck.com, Druck: VDC, 
verantwortlich für Textteil: Stadt Adorf/Vogtl., verantwortlich für 
Anzeigen: Für den Inhalt der Anzeigen sind die Inserenten, nicht 
der Verlag verantwortlich. Anzeigenleitung: Oliver Grimm,
037467-289823, Auflage:  2.200 Exemplare
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Wir freuen uns über Rückmeldungen unter
hr@newwork.com oder 0151· 26 46 91 21

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Vollzeit oder Teilzeit einen

Buchhalter (m/w/d)
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Auch ihr habt die Wahl – ihr, die Schü-
ler der Klasse 4 Wählt das Gymnasium 
Markneukirchen!

Ein Unternehmen der 
Diakoniestiftung in Sachsen

Probieren kostet nichts!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 7.30 - 16 Uhr

Wir bieten Ihnen den
Hol- und Bringeservice.

Lernen Sie uns und 
unsere gemütliche 
Einrichtung bei einem 
kostenlosen 
Schnuppertag kennen.

Bad Elster

– erleben Sie den Tag in guter Gesellschaft.

GEMEINSAM 
STATT EINSAM

Tagespflege 
Waldblick

Tagespflege für Menschen, 
die Unterstützung brauchen 
– mit individueller Betreuung 
und abwechslungsreichen 
Aktivitäten.

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf – vereinbaren Sie 
gern einen Termin:

 037437 720010

Sonntag, 06. April  2025
von 10:00 bis 13:00 Uhr

untergetaucht
untergetaucht  

in der St.  Michaeliskirche Adorf

Aktiv - Zeit
Stationen zum Toben, Kreativsein,
Experimentieren.

Feier - Zeit
Staunen, Musik,  Geschichten,
Verrücktes und Gedanken zu Gott
und der Welt .

Essens- Zeit
Lecker,  fröhlich und mit viel Zeit für
Gespräche und Austausch.

Kirche kunterbunt  
ist frech und wild und ist Kirche für die

ganze Familie  - so kreativ und
lebensfroh wie Pippi Langstrumpf.

Für Klein und Groß, Groß und Klein mit
Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten,

Onkel ,  und und und . . .

Ihr habt die Bildungsempfehlung für das Gymnasium erhalten? Dann 
kommt zu uns! Dein Weg zum Abitur lässt sich auf vielfältige Weise gestal-
ten. Wir helfen dir nicht nur dabei, einen guten Schulabschluss zu erreichen, 
sondern bieten dir individuelle Bildung!
Unsere Schule, das Gymnasium Markneukirchen, ist eine Ganztagsschule, 
d.h. an mindestens 3 Tagen finden am Nachmittag für die Schüler Veran-
staltungen (Unterricht, Arbeitsgemeinschaften, Fördern) statt.
Bei uns lernt man nicht nur den allgemeinen Schul- und Lernstoff, erwirbt 
damit anwendungsbereites Wissen, sondern übt sich auch in Eigenverant-
wortung und Toleranz.
Interessiert an Musik? Wir bieten dir – neben dem regulären Musikunter-
richt - das Erlernen eines Blasinstrumentes im Rahmen des Klassenmusi-
zierens an und vielleicht spielst du bald auch im Orchester der Schule. Du 
singst gerne? Dann komm in unseren Chor! Oder spielst du lieber Theater? 
Kein Problem, die Bühne ist für dich bereit! Du schreibst? Vielleicht als 
Mitglied unserer Schülerzeitung?
Pinsel und Farbe, das Erstellen kleiner Kunstwerke aus Holz, Gips, Papier 
oder die Fotografie und Architektur gehören zu deinen Favoriten? Der 
Kunstunterricht lässt deinen kreativen Vorstellungen freien Raum, dies 
bis hin zur Perfektion im Leistungskurs.
Du siehst: Unser musisch - künstlerisches Profil eröffnet dir vielfältige 
Möglichkeiten, in denen du dich und dein Talent entfalten kannst.
Oder lässt du es lieber krachen? Knobeleien, das Forschen und Experimen-
tieren wecken dein Interesse? Das mathematisch -naturwissenschaftliche 
Profil mit den Fächern Chemie, Physik und Biologie lässt dich die Rätsel 
der Natur und Technik lösen.
Geschichte und Geschichten, Historisches, Aktuelles, Politik und Wirtschaft 
erwarten dich im gesellschaftswissenschaftlichen Profil.
Du vermisst den Sport? Keine Bange – auch da bietet unsere Schule so 
Einiges und hat bei Wettkämpfen Medaillen und Pokale mit nach Hause 
gebracht!
Gut zu wissen: Die Lehrer sind an unserer Schule nicht nur die Vermittler 
des Lernstoffes, sie stehen auch jedem Schüler mit Rat und Tat zur Seite. 
(ES)

Garten am alten Bahnhof
abzugeben!! Bei Interesse bitte 
unter der Tel.-Nr.:
0157 38802646 melden.
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Frühlingsklänge-
Frühjahrskonzert in Adorf
Womit genau verbinden wir eigentlich den Begriff Frühling? Sind 
es die ersten intensiven Sonnenstrahlen, die erblühende Natur, der 
Hinweis im Kalender…? Das interpretiert wohl jeder Mensch nach 
eigener Auffassung.
Doch spätestens, wenn frische Klänge unserer Adorfer Musikschüler 
erschallen, wird ś in allen Herzen wieder Frühling.
Am Dienstag, den 8. April ist es ab 18:00 wieder soweit. Junge Solisten 
und Ensembles gestalten ein frohes Konzert.
Wir laden Sie und Euch sehr herzlich zu diesem Frühjahrskonzert in 
die Aula ein.

Herzlichst  das Adorfer Musikschullehrer-Team
im Namen aller Mitwirkenden.

Möglichmacherei regional - Neues Ehrenamtsprojekt 
für das obere Vogtland startet in Adorf!
Die Möglichmacherei in Adorf plant sich neu aufzustellen und breiter aus-
zurichten. Im Jahr 2019 von der Stadt gegründet, ist sie seitdem Anlaufstelle 
und Unterstützer für ehrenamtlich Engagierte, Kulturschaffende, Vereine 
und interessierte Menschen mit neuen Ideen zur Belebung der Stadt. Seit 
dem Jahr 2022 ist die Möglichmacherei im ehemaligen Gefängnis ange-
siedelt und organisierte dort in den vergangenen Jahren eine Vielzahl von 
Veranstaltungen.  Kunst und Kultur wird es auch weiterhin im Gefängnis 
geben. Doch nun soll das Thema Ehrenamt wieder stärker in den Fokus 
rücken. In kleinen Städten wie der Stadt Adorf trägt das ehrenamtliche 
Engagement auf der sozialen und kulturellen Ebene häufig dazu bei, vor 
Ort ein lebenswertes Umfeld aktiv zu gestalten und mit neuen Initiativen 
zu bereichern. Zum Glück gibt es eine große Zahl an Menschen, die sich 
bereits engagieren. Damit dies so bleibt bzw. sich künftig noch mehr Men-
schen dafür öffnen, soll Unterstützungsarbeit geleistet werden. Dabei stellen 
sich aber häufig Fragen wie Welche Unterstützung benötigen ehrenamtlich 
Engagierte und Vereine? Wie lassen sich Menschen für das Ehrenamt ge-
winnen? Wie kann man Interessierte und Ehrenamt zusammenbringen? Bei 
der Beantwortung dieser Fragen möchte Adorf aktiver werden und dabei 
auch die umliegenden Kommunen im oberen Vogtland mit ins Boot holen. 
Die Bürgermeister Olaf Schlott aus Bad Elster, Toni Meinel aus Markneu-
kirchen, Stephan Meinel aus Eichigt und der stellvertretende Bürgermeister 
Jürgen Lenk aus Bad Brambach waren Ende Januar der Einladung nach 
Adorf gefolgt, um Wege für eine gemeinsame Stärkung des Ehrenamtes 
in der Region auszuloten und zu besprechen. Stattfinden soll dies im 
Rahmen eines neuen Projektes: „MöMa regional – Die Möglichmacherei 
regionalisieren“. Angeschoben von der Stadt Adorf unterstützt die Deutsche 
Ehrenamtsstiftung über das Programm Regionale Zentren für Engagement 
und Ehrenamt in Sachsen das Vorhaben mit 88.000 € für eine Laufzeit von 
zwei Jahren bis Ende 2026. 
Welche Rahmenbedingungen das Programm bietet, stellte Antje Goßler 
von der Stadtverwaltung Adorf vor. Die Ausschüttung von Geldern an 
Kommunen oder Vereine sind allerdings nicht Bestandteil der Förderung. 
Vielmehr geht es darum, gemeinsame Aktionen und Veranstaltungen zur 
Ehrenamtsstärkung in der Region voranzutreiben und passende Strukturen 
zu entwickeln. Dafür stehen Sach- und Personalkosten zur Verfügung. 
Im gemeinsamen Austausch, an dem auch „Möglichmacherin“ Diana Arzt 
und Dr. Klaus Zeitler vom Sozialwissenschaftlichen Institut für regionale 
Entwicklung teilnahmen, wurden erste Ansatzpunkte und Ideen für Ver-
anstaltungen diskutiert. Außerdem wurde über Bedarfe, Kommunikati-
onswege und die Möglichkeiten gesprochen, wie sich die Kommunen in 
das Adorfer Projekt einbringen können. 
Die Runde hat sich auf ein neuerliches Treffen verständigt, da noch viele 
Informationen offen sind und Ideen zusammen mit den Ehrenamtlichen vor 
Ort in den jeweiligen Kommunen entwickelt werden sollen. Das Potenzial 
für mehr Ehrenamt im Oberen Vogtland dafür ist da!
Antje Goßler Hauptamtsleiterin

Im Bild: Stephan Meinel (Bürgermeister Eichigt), Antje Goßler (Hauptamts-
leiterin Adorf), Diana Arzt (Möglichmacherei), Toni Meinel (Bürgermeister 
Markneukirchen), Olaf Schlott (Bürgermeister Bad  Elster), Jürgen Lenk 
(stellv. Bürgermeister Bad Brambach) 
Foto: Dr. Klaus Zeitler

23. Stahlpokal Judo in Riesa.
4 Judokas der U13 und U15 des BSV Adorf stellten sich der Aufgabe und 
konnten teilweise überzeugen. Philipp Arnold U13 ging als erster auf die 
Tatami und gewann zweimal in Folge mit voller Punktzahl, Philipp kämpfte 
beherzt und erarbeitet sich diese beiden Siege redlich. Im Finalkampf 
passte er einen Moment nicht auf und wurde ebenfalls auf vollen Punkt 
geworfen. Trotzdem freuet er sich über den 2. Paltz. Niklas Schäffner U13 
verlor seinen ersten Fight, konnte aber im zweiten Kampf überzeugen. 
Aber sein letztes Aufeinandertreffen verlor Niklas und schied vorzeitig 
aus dem 21 Starter umfassenden Feld aus. David Figura U15 konnte sich 
an diese nicht durchsetzen und müsste nach zwei Niederlagen zuschauen. 
Als letzte musste Lennox Wascher U15 auf die Matte und gewann seinen 
hart umkämpften Auftaktkampf. Nach der Niederlage im zweiten musste 
Lenox in die Hoffnungsrunde.  Hier ließ er nichts mehr anbrennen, gewann 
zweimal und freute sich über den hart erkämpften 3. Platz.
U.Häßner, Trainer
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Telefon 0176 -24 007837Telefon 0176 -24 007837

Armbanduhr   30,-  €Armbanduhr   30,-  €

Alle Kinder sind wieder ganz herzlich zur Kinderbibelwoche einge-
laden! Sie ist ein Gemeinschaftsprojekt der Kirchgemeinden Adorf, 
Mariney/ Wohlbach und Markneukirchen und findet in den Oster-
ferien vom 24. bis 27. April 2025 statt. Dazu treffen wir uns immer 
von 10 – 16 Uhr in der St. Michaeliskirche Adorf.
Dieses Jahr gehen wir gemeinsam mit Doc Bones auf eine spannende 
Forschungsreise, um das Rätsel der brennenden Buchstaben zu lösen! 
Wir werden knobeln, forschen, von Gott wichtige Dinge erfahren, 
singen, kreativ sein und jede Menge Spaß haben. Natürlich erwarten 
euch auch Sport, Spiel, Workshops und vieles mehr. Zum Abschluss 
gibt es am Sonntag, den 27. April 2025, 10 Uhr in der St. Michaelis-
kirche Adorf einen gemeinsamen Familiengottesdienst. Dazu sind 
dann alle herzlich eingeladen.

Bei der Kibiwo mitmachen können Kinder von der 1. – 6. Klasse. Die 
Kosten betragen 25 Euro pro Kind. In diesen Kosten sind auch ein 
warmes Mittagessen, Obstpause und eine Vesper enthalten. Anmel-
deformulare gibt es in den Pfarrämtern Adorf und Markneukirchen 
(Anmeldungen bitte bis 07.04.2025). Achtung: Ab diesem Jahr ist die 
Teilnehmerzahl auf 50 begrenzt. 
Wir freuen uns auf Euch! 
das Vorbereitungsteam aus Adorf und Markneukirchen

Privatverkauf ohne Garantie,
Selbstabholung
für 30,- €
Telefon 01 76 - 24 00 78 37

Brother MFC–7420 Drucker, Fax, Kopierer,Brother MFC–7420 Drucker, Fax, Kopierer,
Scanner in einem GerätScanner in einem Gerät

Fotorucksack 1a ZustandFotorucksack 1a Zustand

29,-€
Telefon 037467- 1209 14Telefon 037467- 1209 14

iphone Docking-iphone Docking-
StationStation
zu verkaufenzu verkaufen
mit USB Kabelmit USB Kabel
0176-240078370176-24007837

9,-
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13. Tulpenmarkt
in Adorf/Vogtl. ! 

Die Tage werden länger, die Natur erwacht – 
Zeit, den Frühling gebührend zu feiern! Am 
12. April 2025 verwandelt sich der Marktplatz 
in Adorf/Vogtl. von 10:00 bis 16:00 Uhr in ein 
farbenfrohes Paradies. Unser nunmehr 13. 
Tulpenmarkt bietet alles, was das Herz be-
gehrt: frische regionale Produkte, saisonale 
Leckereien, Blumen, handgefertigte Schätze 
und besondere Mitbringsel. Ganz im Stil eines 
Wochenmarkts können Sie nach Herzenslust 
stöbern, probieren und einkaufen – mit einem 
Hauch von Frühling! Freuen Sie sich auf einen 
Markttag mit ganz besonderem Flair!
Weitere Informationen folgen. 
M. Lindner, Kultur 

Veranstaltungen in Adorf


